
 

 
 
 
 
 
 

19.02.2020 
Kirchenstraße: Nachbarschaftliches Gärtnern 

Antrag 
Der BA fordert die Stadtverwaltung auf zu prüfen, ob die seit Jahren ungenutzte 
Grünfläche in der Kirchenstraße (unterhalb der alten Haidhauser Kirche, an der 
Seerieder Straße Ecke Kirchenstraße) einer neuen Nutzung zugeführt werden kann. 
Der BA denkt dabei an nachbarschaftliches Gärtnern, vor allem für die zahlreichen 
umliegenden Schulen, Kindergärten und -horte sowie Jugendeinrichtungen.  
Interesse an einer entsprechenden Nutzung haben alle umliegenden Grundschulen 
bereits bekundet. 

 
Begründung 
An der Kirchenstraße befindet sich eine eingezäunte Grünfläche auf öffentlichem Grund, 
die seit Jahren nicht genutzt wird. Weder Kinder noch Hunde noch Spaziergänger/innen 
nutzen diese Fläche.  
Hintergrund für diesen Antrag ist nun der Wunsch, die Fläche einer sinnvollen Nutzung 
zuzuführen, die 1. die Grünfläche erhält und aufwertet, 2. keine unzumutbare 
Belästigung für die umliegende Nachbarschaft darstellt, 3. eine Ergänzung zu den 
vorhandenen Grünflächen und Spielplätzen bedeutet. Eine gemeinschaftlich durch 
Kindereinrichtungen und Schulen, evtl. aber auch durch Nachbarn genutzte 
Gartenfläche könnte eine schöne Aufwertung für die brachliegende Fläche und einen 
Gewinn für die Nachbarschaft bedeuten.  
Interesse an einer entsprechenden Nutzung haben bisher auf Nachfrage geäußert: die 
Förderschule in der Kirchenstraße, die Kirchenschule sowie die Grundschule an der 
Flurstraße. 
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